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Allgemeine Geschäftsbedingungen

I. Allgemeines

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Kunden. Ergänzende, diese AGB 
abändernde Vereinbarungen der Firma Johnn Geisslinger GmbH gegenüber Unternehmern gehen 
diesen Bestimmungen vor, sofern sie von ihnen abweichen. Mit der Bestellung der Ware gelten 
diese allgemeinen Geschäftsbedingungen als angenommen. 

II. Geltungsbereich

Dem Angebot, der Bestellung und dem Vertragsverhältnis liegen ausschließlich unsere AGB 
zugrunde. Diese AGB gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte zwischen den Vertragsparteien, 
ohne dass es eines erneuten Hinweises auf die AGB bedarf.

Soweit der Kunde vor Vertragsschluss keine Kenntnis von den AGB genommen hat oder auf die 
Vorlage derselben verzichtet hat, erfolgt der Vertragsschluss vorbehaltlich der Genehmigung 
unserer AGB nach deren Kenntnisnahme vor Auslieferung. 

Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des 
Kunden werden nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt.

III. Beschaffenheit der Ware

Die Beschaffenheit der gelieferten Ware entspricht den allgemeinen handelsüblichen DIN-Normen. 
Alle Muster, Proben, Mitteilungen von Analysedaten geben unverbindliche Anhaltspunkte für die 
durchschnittliche Beschaffenheit der Ware. Abweichungen im handelsüblichen Rahmen sind 
zulässig.

Die Lieferung und Abrechnung von Heizöl und Dieselkraftstoff erfolgen temperaturkompensiert auf 
der Basis von 15°C gemäß der 2. Verordnung zur Änderung der Eichordnung vom 21. Juni 1994, §
10 b. Die für die Preisberechnung maßgebende Maß- oder Gewichtsfeststellung erfolgt an den 
Lieferfahrzeugen. 

IV. Vertragsschluss

Unsere Angebote sind freibleibend, sofern sie nicht ausdrücklich als fest bezeichnet worden sind.

Mit der Bestellung der Ware erklärt der Kunde verbindlich, die bestellte Ware erwerben zu wollen 
und die Bezahlung leisten zu können.

Wir sind berechtigt, das in der Bestellung liegende Vertragsangebot innerhalb von zwei Wochen 
nach Eingang bei uns anzunehmen. Die Annahme kann entweder schriftlich oder durch 
Auslieferung der Ware an den Kunden erklärt werden. 

Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der richtigen und rechtzeitigen Selbstbelieferung 
durch unsere Zulieferer. Dies gilt nur für den Fall, dass die Nichtlieferung nicht von uns zu vertreten
ist, insbesondere bei Abschluss eines kongruenten Deckungsgeschäftes mit unserem Zulieferer.
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Dauerhafte Betriebsstörungen durch höhere Gewalt, Streik, Rohstofferschöpfung, oder andere 
Gründe, die nicht von uns zu vertreten sind, berechtigen uns zum Rücktritt von noch nicht erfüllten 
Verträgen.

Negative Auskünfte zur Bonität des Käufers berechtigen ebenfalls zum Rücktritt von noch nicht 
erfüllten Verträgen.

Irgendwelche Rechte kann der Käufer hieraus nicht ableiten.

Der Kunde wird über die Nichtverfügbarkeit der Leistung oder das Nichtzustandekommen des 
Vertrages unverzüglich informiert.

Die Gegenleistung wird unverzüglich zurückerstattet.

Bestellt der Kunde die Ware auf elektronischem Wege, werden wir den Zugang der Bestellung 
unverzüglich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stellt noch keine verbindliche Annahme der 
Bestellung dar. Die Zugangsbestätigung kann mit der Annahmeerklärung verbunden werden.

Sofern der Kunde die Ware auf elektronischem Wege bestellt, wird der Vertragstext von uns 
gespeichert und dem Kunden auf Verlangen nebst den vorliegenden AGB per E-Mail zugesandt.

Bei einer Sammelbestellung von Heizöl oder Dieselkraftstoff haften die Teilnehmer 
gesamtschuldnerisch. Das heißt, wenn ein Abnehmer die Rechnung nicht begleicht, müssen die 
Anderen dafür aufkommen.

V. Eigentumsvorbehalt

Wir behalten uns das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises vor, im
kaufmännischen Verkehr bis zur Tilgung aller aus der Geschäftsverbindung bereits entstandenen 
Forderungen und der im engen Zusammenhang mit der gelieferten Ware noch entstehenden 
Nebenforderungen (Nutzungszinsen, Verzugsschaden etc.). Bei Zahlungsverzug des Kunden sind 
wir zur Rücknahme der Vorbehaltsware nach Mahnung berechtigt und der Kunde zur Herausgabe 
verpflichtet. Der Kunde gewährt uns uneingeschränkten Zutritt auf sein Gelände und Zugang zum 
Tankraum. Die Möglichkeit der Warenrücknahme wird auch bei Produktvermischung mit dem 
Restbestand nicht ausgesetzt. 

Wird die Ware mit anderen, nicht uns gehörenden Gegenständen vermischt, vermengt oder 
verbunden, so erwerben wir an der neuen Sache das Miteigentum im Verhältnis der Menge der 
von uns gelieferten Ware zu der nicht in unserem Eigentum stehenden Ware, mit der unsere Ware 
vermischt, vermengt oder verbunden wurde.

Der Kunde ist verpflichtet, uns einen Zugriff Dritter auf die Ware, etwa im Falle einer Pfändung, 
sowie etwaige Beschädigungen oder die Vernichtung der Ware unverzüglich mitzuteilen. Einen 
Besitzwechsel der Ware sowie den eigenen Wohnsitzwechsel hat uns der Kunde unverzüglich 
anzuzeigen.

Wir sind berechtigt, bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug
vom Vertrag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen.

                                                                                                                                                                   

VI. Widerrufsrecht für Verbraucher

Nachfolgend erhalten Sie eine Belehrung über die Voraussetzungen und Folgen des gesetzlichen 
Widerrufsrechts bei Fernabsatzbestellungen. Eine über das Gesetz hinausgehende vertragliche 
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Einräumung von Rechten ist damit nicht verbunden. Insbesondere steht das gesetzliche 
Widerrufsrecht nicht gewerblichen Wiederverkäufern zu.

WIDERRUFSBELEHRUNG

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag an dem Sie oder ein von Ihnen 
benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. 
hat. Allerdings erlischt das Widerrufsrecht gem. § 312g Abs. 2 Nr. 4 BGB vorzeitig, wenn 
sich das Heizöl bei Lieferung mit Restbeständen in Ihrem Tank vermischt.

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Fa. Johann Geisslinger GmbH Tel. +49 
(8847) 231, Fax +49 (8847) 1453; e-mail… info@geisslinger-brennstoffe.de) mittels einer 
eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte MUSTER-WIDERRUFSFORMULAR verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben 
ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses 
Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 
mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen
dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben 
oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je 
nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Wir holen die Waren ab. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren.

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser 
Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise 
der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

- Ende der gesetzlichen Widerrufsbelehrung -

VII. Kaufpreis, Zahlung

Der angebotene Kaufpreis ist bindend. Dem Kaufpreis wird der gesetzlich bestimmte 
Mehrwertsteuersatz zugeschlagen.

Die Kosten der Versendung bzw. der Anlieferung sind im Kaufpreis enthalten.
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Soweit nicht anders vereinbart, sind unsere Rechnungen sofort bei Übergabe der Ware ohne 
Abzug zu bezahlen. 

Zahlungen sind in bar oder durch Banküberweisung zu leisten. Bei bargeldloser Zahlung ist in 
jedem Fall der Zeitpunkt der Gutschrift auf einem unserer Konten maßgebend.

Sollten durch den Käufer geleistete Zahlungen oder ein vereinbarter Bankeinzug durch die 
ausführende Bank zurückgebucht werden, so gehen die hierdurch entstandenen zusätzlichen 
Kosten zu Lasten des Käufers. Neben den von der jeweiligen Bank einbehaltenen 
Buchungsgebühren werden dem Käufer in jedem Falle 5,-€ Bearbeitungsgebühr in Rechnung 
gestellt.

Skontoabzüge bedürfen grundsätzlich einer gesonderten Vereinbarung. Sofern sie vereinbart 
wurden, sind sie grundsätzlich nur zulässig, wenn alle älteren fälligen Rechnungen bezahlt sind. 
Skontoabzüge werden nur bei Gutschrift auf einem unserer Bankkonten innerhalb der vereinbarten
Skontofristen anerkannt. In Abweichung von den §§ 366, 367 BGB sind wir berechtigt, bei 
Zahlungen ohne Verrechnungsbestimmung festzusetzen, auf welche unserer Forderungen die 
Zahlungen des Käufers gutzuschreiben sind.

Mangelhafte oder verspätete Lieferung entbindet nicht von der Verpflichtung zur Zahlung. Gerät 
der Käufer mit einer Zahlung ganz oder teilweise in Verzug, so werden alle uns gegenüber 
bestehenden Zahlungsverpflichtungen es Käufers sofort fällig. Dies gilt auch für andere beiderseits
noch nicht voll erfüllte Kaufverträge. In den Fällen des Zahlungsverzugs sind wir berechtigt wegen 
aller unserer Forderungen Sicherheiten nach unserer Wahl zu verlangen und noch ausstehende 
Lieferungen nur gegen Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung auszuführen bzw. von beiderseits 
noch nicht erfüllten Verträgen zurückzutreten. Es bleibt uns weiterhin das Recht, Schadenersatz 
wegen Nichterfüllung zu verlangen.

Der Kunde hat ein Recht zur Aufrechnung nur, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig sind 
oder durch uns anerkannt wurden.

Die Abtretung der Rechte oder die Übertragung der Verpflichtungen des Käufers aus dem 
Kaufvertrag sind ohne unsere schriftliche Zustimmung nicht zulässig.

Bei Überschreitung der Fälligkeitsdaten unserer Rechnungen berechnen wir Fälligkeitszinsen in 
Höhe banküblicher Kreditzinsen, mindestens jedoch 1% pro Monat. Der Käufer kommt in Verzug, 
ohne dass es einer vorherigen Mahnung bedarf.

VIII. Lieferung und Erfüllungsort

Die Lieferung erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Käufers, auch wenn die Versandkosten im 
Einzelfall von uns übernommen werden. Die Transportgefahr geht auch bei Lieferung „frachtfrei“ in 
dem Zeitpunkt auf den Käufer über, in dem der Verkäufer die Ware dem Frachtführer oder dem 
Spediteur übergibt. Erfüllungsort für die gegenseiteigen Leistungen ist Spatzenhausen.  

Die Art der Versendung und der Versandweg steht in unserem Ermessen. Wir sind berechtigt, aber
nicht verpflichtet, eine Transportversicherung auf Kosten des Käufers abzuschließen.

Lieferfristen und Lieferzeitangaben sind unverbindlich. Bei größeren Aufträgen sind wir zu 
Teillieferungen berechtigt.

Höhere Gewalt, unverschuldet die Betriebsstörungen, Streiks, Aussperrungen, 
Lieferfristüberschreitungen von Vorlieferanten, Rohstoff- oder Energiemangel, Schwierigkeiten bei 
der Transportmittelbeschaffung und Verkehrsstörungen sowie staatliche Maßnahmen befreien für 
die Dauer der Störung und den Umfang ihrer Auswirkung von der Verpflichtung der Leistung, 
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soweit kein Rücktritt gemäß IV. erfolgt ist. Die Johann Geisslinger GmbH ist berechtigt, innerhalb 
angemessener Frist die ausgefallenen Mengen nachzuliefern. Reichen in den vorgenannten Fällen
die zur Verfügung stehenden Warenmengen nicht aus, so sind wir berechtigt, gleichmäßige 
Kürzungen an Leistungsverpflichtungen vorzunehmen, darüber hinaus besteht eine Befreiung von 
der Leistungsverpflichtung.

Die Lieferung erfolgt nur bei Bereitstellung technisch zulässiger, mangelfreier Tankanlagen.

IX. Annahmeverzug

Der Übergabe im Sinne von Nr. VIII dieser Bestimmung steht es gleich, wenn der Kunde in 
Annahmeverzug kommt.

Kommt der Kunde in Annahmeverzug oder verletzt er sonstige Mitwirkungspflichten, so sind wir 
berechtigt, den uns entstandenen Schaden, einschließlich etwaiger Mehraufwendungen, zu 
verlangen.

Die Gefahr eines zufälligen Unterganges oder einer zufälligen Verschlechterung der Ware geht in 
diesem Zeitpunkt auf den Kunden über, in dem dieser in Annahmeverzug gerät.

Dem Annahmeverzug steht es gleich, wenn aufgrund der Bereitstellung einer technisch nicht 
zulässigen, mangelfreien Tankanlage die Befüllung nicht erfolgen darf.

X. Gewährleistung

Es wird für den Fall, dass eine Nachbesserung wirtschaftlich nicht zumutbar ist, die Nacherfüllung 
durch Ersatzlieferung vereinbart.

Unbeschadet dessen kann der Kunde grundsätzlich nach seiner Wahl Herabsetzung der 
Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des Vertrages (Rücktritt) verlangen. Bei einer 
nur geringfügigen Vertragswidrigkeit, insbesondere bei nur geringfügigen Mängeln, steht dem 
Kunden jedoch kein Rücktrittsrecht zu.

Wurde der Kunde durch unzutreffende Herstelleraussagen zum Kauf der Sache bewogen, trifft ihn 
für seine Kaufentscheidung die Beweislast. Die Verjährungsfrist beträgt ab Ablieferung der Ware 
zwei Jahre bei einem Verbraucher, 1 Jahr bei einem Unternehmer.

XI. Garantien

Garantien im Rechtsinne erhält der Kunde durch uns nicht. Herstellergarantien bleiben hiervon 
unberührt.

XII. Haftungsbeschränkungen

Bei leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen beschränkt sich unsere Haftung auf den nach der Art der
Ware vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren Durchschnittsschaden. Die gilt auch bei 
leicht fahrlässigen Pflichtverletzungen unserer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen.
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Die Haftungsbeschränkungen gelten nicht bei uns zurechenbaren Körper- und 
Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des Kunden sowie bei Ansprüchen des Kunden 
aus Produkthaftung.

Schadensersatzansprüche des Kunden wegen eines Mangels verjähren nach einem Jahr ab 
Ablieferung der Ware. Dies gilt nicht, wenn uns grobes Verschulden vorwerfbar ist, sowie im Falle 
von uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden oder bei Verlust des Lebens des 
Kunden.

Soweit unsere Haftung ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche 
Haftung unserer Angestellten, Vertreter und Erfüllungsgehilfen.

XIII. Schlussbestimmungen und Gerichtsstand

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Ist der Kunde Kaufmann oder eine juristische Person wird vereinbart, dass der Gerichtsstand an 
unserem Sitz ist. 

Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.    




